
Frankreich fordert EU-Kontrolle bei Rohstoff-Spekulationen
Die französische Regierung verlangt von der EU-
Kommission eine strengere Regulierung bei Roh-
stoff-Spekulationen.

In einem Brief an die Kommission bezeichnen Wirt-
schaftsministerin Christine Lagarde, Energieminis-
ter Jean-Louis Borloo sowie Landwirtschaftsminis-
ter Bruno Le Maire die geltenden Regelungen als 
unzureichend, wie die Nachrichtenagentur SDA 
schreibt. Es seien gemeinsame Grundsätze für die 
Regulierung von Terminbörsen für Rohstoffe nötig.  

Der EU-Binnenmarktkommissar Michel Barnier 
begrüsste den Vorstoss Frankreichs und sagte, dass 
über das Thema auf weltweiter Ebene gesprochen 
werden müsse. 

Zuletzt waren im Zusammenhang mit der Preisex-
plosion beim Getreide Spekulationen mit Rohstoffen 
in Kritik geraten.
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